
Panketal

Bote
auch im Internet: www.panketal.de

(Sie können den Panketal Boten auch als Newsletter abonnieren)

Jahrgang 24 Panketal, den 30. November 2015 Nummer 11

Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen.
Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern
wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ
reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber
auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatz-
dienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Revierpolizei Panketal 03338 361 1041
Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 31.12.2015

und wird bis zum 02.01.2016 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort:
Ortsbeirat Zepernick Freitag 11.12.2015, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 11.12.2015, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Montag 14.12.2015, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 15.12.2015, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 16.12.2015, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 17.12.2015, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 21.12.2015, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 23.12.2015, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“,
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der
Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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Sitzungskalender der Gemeindevertretung
Panketal 2016

Sitzungstage der Ausschüsse, OBR und GV (in der Regel):
OBR Schwanebeck - freitags 18:00 Uhr
OBR Zepernick - freitags 19:00 Uhr

Ortsentwicklungsausschuss (OEA) - montags 19:00 Uhr
Sozialausschuss (SoA) - dienstags 19:00 Uhr
Finanzausschuss (FA) - mittwochs 19:00 Uhr
Hauptausschuss (HA) - donnerstags 18:00 Uhr
Gemeindevertretung - montags 19:00 Uhr
Ausschuss für Petition (AfP) - donnerstags (nach GVS)

19:00 Uhr

Die jeweilige Tagesordnung und den Sitzungsort entnehmen Sie
dann bitte dem Aushang.

2 30. November 2015 Aus der Gemeinde Gemeinde Panketal - Nummer 11

ALLGEMEINES

Waldrodung und Waldumbaumaßnahmen
an der Rigistraße

Entlang der Rigistraße werden im Bereich des B-Plangebietes
“Rigistraße II – Wohnen an der Kleinen Heide“ insgesamt 5 Bau-
parzellen mit einer Tiefe von 38m entstehen. Im Oktober dieses
Jahres haben hier die Waldrodungsmaßnahmen begonnen.

Gleichzeitig haben auch Waldumbaumaßnahmen im Waldgebiet
zwischen der Rigistraße und der Zillertaler Straße begonnen.
Diese Maßnahmen dienen als Ausgleichsmaßnahme für die ent-
fallende Waldfläche an der Rigistraße und sind sowohl mit der
Unteren Naturschutzbehörde als auch mit der zuständigen
Forstbehörde abgestimmt bzw. von diesen genehmigt. Die Wal-
dumbaumaßnahme wird eng durch den zuständigen Revierför-
ster begleitet.

Ziel der Waldumbaumaßnahme ist eine Aufwertung des direkt
nördlich an das Plangebiet angrenzenden Waldbereiches
(2,32 ha) als Ausgleich der durch die neuen Bauflächen
(0,39 ha) entfallenden Waldfläche. Der vorhandene Kiefernbe-
stand wird durch Traubeneichen unterpflanzt. Dazu sind vorbe-
reitende Maßnahmen im Waldgebiet erforderlich, die derzeit –
unter Beteiligung der zuständigen Forstbehörde – umgesetzt
werden.
Die sogen. „Durchforstung“ ist Voraussetzung für den nachfol-
genden Voranbau mit Traubeneiche. Im Zuge der Durchforstung
wird u.a. vorhandene Traubenkirsche und störender Unterwuchs
entfernt. Die Pflanzung der Traubeneichen ist für das Frühjahr
2016 vorgesehen.

Um einen erfolgreichen Anwuchs zu gewährleisten, wird für die
Zeit von voraus. 5 Jahren das Waldgebiet bis zur Zillertaler
Straße eingezäunt. Eine Durchwegung in Ost-West-Richtung
bleibt bestehen.

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter 030 – 945 11 170
zur Verfügung.

Sascha Pladeck, 09.11.2015
Orts- und Regionalplanung
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Das Bodenschutzamt stellt Ihnen auf den nächsten Seiten die Abfallentsorgungstermine 2016 für Hausmüll,
Altpapier, Gelbe Säcke, Laubsäcke, Elektroschrott und das Schadstoffmobil zur Verfügung.

Die Veröffentlichung der Entsorgungstermine erfolgt ab Anfang Dezember 2015 auch auf der Internetseite der
Barnimer Dienstleistungsgesellschaft mbH (www.bdg-barnim.de) sowie per App unter www.bdg-barnim.de/app.

Ausführliche Informationen zu der Anfang Dezember 2015 erscheinenden neuen Broschüre "Wegweiser durch die
Region" mit Abfallfibel für die Jahre 2016/2017 finden Sie ebenfalls in dieser Ausgabe. 
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Neue Broschüre 
des Landkreises mit Abfallfibel

Broschüre liegt ab Anfang Dezember aus

Die neue Broschüre des Landkreises Barnim erscheint Anfang
Dezember. Sie ist ein Wegweiser durch die Region mit wichtigen
Informationen für die Bereiche Politik & Verwaltung, Bildung &
Erziehung, Leben & Gesundheit, Natur & Umwelt, Wirtschaft &
und Tourismus sowie Kultur & Freizeit. Sie soll unseren Barnime-
rinnen und Barnimern insbesondere den Kontakt zu den Behör-
den erleichtern. Mit der Broschüre sollen auch die Tätigkeitfelder
der Kreisverwaltung, den kreiseigenen Gesellschaften, aber
auch Partnern im Barnim näher beleuchtet werden.

In der Mitte des Heftes ist eine Abfallfibel, mit allen wichtigen In-
formationen rund um das Thema Abfallwirtschaft, zu finden. Die
Abfallfibel ersetzt bereits seit zwei Jahren den Abfallkalender. Mit
den in der Abfallfibel beiliegenden Klebebildern können die Ent-
sorgungstermine im privaten Kalender markiert werden. Die
Tourenpläne 2016 sind in den November-Ausgaben der Amts-
blätter der Kommunen sowie ab Anfang Dezember im Internet
unter www.bdg-barnim.de veröffentlicht.

Ab Anfang Dezember liegt die Broschüre in der Gemeinde Pan-
ketal an folgenden Stellen aus:

Warum stellt die Gemeinde Panketal 
ein Grundstück für 

Flüchtlingsunterbringung bereit?

In der letzten Sitzung der Gemeindevertretung am 26. 10. 2015
wurde auf Antrag von Vertretern aller fünf Fraktionen beschlos-
sen, das 2.122 qm große Grundstück an der Schönower Str. 129
ggü. vom alten Krankenhaus dem Landkreis Barnim als Bau-
grundstück zur Flüchtlingsunterbringung zur Verfügung zu stel-
len. Das Grundstück ist derzeit unbebaut und wird als Lagerplatz
des Bauhofes der Gemeinde Panketal genutzt. Es kann voraus-
sichtlich bis zu dreigeschossig bebaut werden, wobei dies im Zu-
ge eines Bauantragsverfahrens noch geklärt werden muss. Die
Abstimmung zu diesem Antrag erfolgte mit 17 Ja-Stimmen,
4 Nein-Stimmen und einer Enthaltung.

Warum hat die Gemeindevertretung das beschlossen? Nun mag
jeder Einzelne seine persönlichen Gründe haben, es gibt aber
einige Gründe, die vermutlich grundsätzlicher Natur sind.
Dazu muss man wissen, dass in Panketal derzeit 37 Flüchtlinge
untergebracht sind. Damit ist unsere Gemeinde im Grunde bis-
her nur sehr gering in Anspruch genommen. Andererseits  hat

Panketal aktuell keine weiteren verfügbaren, leerstehenden und
geeigneten Gebäude. Sporthallen und andere öffentliche Ge-
bäude können nur die letzte Notlösung sein, die verhindert wer-
den sollte. Zugleich werden in anderen Barnimer Kommunen
deutlich mehr Flüchtlinge untergebracht. So sind z. B. in Wand-
litz - das nur geringfügig mehr Einwohner als Panketal und eine
ähnliche Struktur hat - bereits insgesamt 300 Flüchtlinge unter-
gebracht. Eberswalde hat über 500 Flüchtlinge aufgenommen.
Wenn man von einer für  Barnim zugewiesenen Flüchtlingszahl
von 2.100 Menschen im Jahr 2015 ausgeht und diese gleich-
mäßig nach Einwohnerzahl über alle Kommunen verteilt, dann
müsste Panketal mit seinen rund 20.000 Einwohnern ca. 240
Flüchtlinge aufnehmen (1,2 % der Bevölkerung). Davon sind wir
erkennbar weit entfernt: tatsächlich stellen die 37 in Panketal le-
benden Flüchtlinge 0,18 % der Einwohner dar. Es scheint zwar
zunächst nachvollziehbar die Flüchtlinge dort unterzubringen,
wo schnell freie Unterkünfte verfügbar sind, aber das belastet
diese Kommunen unangemessen stark, die ohnehin oft bereits
ein soziales Problem mit Arbeitslosigkeit und Leerstand haben.
Oderberg ist so ein Beispiel im Landkreis Barnim. Was wir für
Europa und das Verhalten zahlreicher EU Staaten zu Recht kri-
tisieren, nämlich, dass viele Staaten ihre einwohnerbezogene
Flüchtlingsquote nicht annähernd aufnehmen und stattdessen
auf andere Länder abwälzen, dass darf dann eben auch nicht im
eigenen Handeln, im eigenen Land Einzug halten. Es gibt viele
Landkreise und Städte, die mit der Flüchtlingsunterbringung
überfordert sind. Das betrifft ganz besonders Kommunen in Bay-
ern und Baden Württemberg. Es ist inkonsequent, den Egois-
mus einzelner EU-Mitglieder zu beklagen und zugleich innerhalb
der Bundesländer, der Landkreise oder der Kommunen gleiches
zu tun. Deshalb ist es nur folgerichtig, wenn wir uns im Barnim
gegenseitig so weit unterstützen, dass nicht die eine Kommune
überfordert wird, während eine andere noch Reserven hat.

Nachsatz und abschweifende Überlegungen:
Es ist nicht gut, dass so viele Flüchtlinge nach Europa und hier
speziell nach Deutschland, Österreich und Schweden kommen.
Wünschenswert wäre, sie könnten unter würdigen Umständen in
ihren Heimatländern leben. Es ist auch richtig, dass bei weitem
nicht alle aus Kriegsgebieten kommen. Vermutlich sind es auch
viele, die nicht von Krieg bedroht sind, deren sozialen und wirt-
schaftlichen Lebensverhältnisse aber Kriegsverhältnissen in
nichts nachstehen. Leider gibt es viel zu viele Gegenden auf un-
serer Welt, die auch ohne Krieg die Hölle auf Erden für ihre Be-
wohner sind. Wir können und sollten nicht außer Acht lassen,
dass auch unser Lebensstandard, unser Konsumverhalten und
die gegenwärtige Weltwirtschaftsordnung viele Probleme mit
hervorgerufen haben. Es ist höchste Zeit für einen wirklich fairen
Welthandel und für wirksame Entwicklungshilfe. Auch das wird
uns viel kosten und abverlangen. Aber es sorgt vielleicht dafür,
dass weniger Menschen flüchten müssen. Auch wenn wir ir-
gendwann davon profitieren sollten, dass auch Ärzte, Wissen-
schaftler, Facharbeiter und andere gut ausgebildete Menschen
zu uns kommen, so fehlen diese doch in ihren Herkunftsländern,
um die Entwicklung dort vor Ort mit zu unterstützen, sofern die
politischen Umstände das denn zulassen. Der dadurch entstan-
dene „braindrain“ (Wissensabfluss) ist eine weitere Form von
Ausbeutung, denn hierdurch wird die Abwärtsspirale noch ver-
stärkt, statt einen Fortschritt und Aufbau in den Entwicklungslän-
dern zu unterstützen. Es muss also politisches Ziel sein, dafür
Sorge zu tragen, dass die Kriegsflüchtlinge in ihren Heimatlän-
dern für den Neu-Aufbau in Friedenszeiten wieder zur Verfügung
stehen. Bis es so weit ist, sind wir alle gefordert.
Mit ein klein wenig Lastenausgleich kann man hier vor Ort aber
beginnen. Deshalb war es richtig, die anderen Barnimer Kom-
munen und den Landkreis mit der Bereitstellung des Grund-
stückes in Panketal bei der gleichmäßigen Verteilung der Flücht-
linge im Landkreis zu unterstützen.
Was und wann dort vom Landkreis gebaut wird, steht bisher
nicht fest. Aus Sicht der Gemeinde wäre es gut, wenn dort ein
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einfaches, festes und dauerhaftes Wohngebäude mit kleinen
Wohnungen errichtet wird. Solche Wohnungen fehlen in Panke-
tal ohnehin und so wäre auch eine langfristige Nachnutzung si-
chergestellt.

Rainer Fornell, Bürgermeister
5. November 2015

Neue Fahrpläne 
bei der Barnimer Busgesellschaft

Ab dem 13.12.2015 gelten die neuen Fahrpläne für den Busver-
kehr. Diese erhalten Sie online unter www.bbg-eberswalde.de
und am Empfang in der Gemeindeverwaltung Panketal.

Sandra Horvat
FD Verkehrsflächen

Herbstpflanzung 
der Gemeinde Panketal 2015

Herbstzeit ist Pflanzzeit – Das kann man nicht nur in jeder Gar-
tenzeitschrift lesen, sondern auch in Panketal jährlich miterle-
ben. Die Verwaltung hat allein in den letzten 5 Jahren fast 1.000
Straßenbäume in Panketal gepflanzt oder pflanzen lassen. So
werden auch in diesem Jahr wieder ca. 200 Bäume einen Platz
im Panketaler Boden finden um unseren Baumbestand auch
zukünftig zu erhalten.

Eine Vielzahl der Anwohner möchte dieses „grüne Ortsbild“ er-
halten und erweitert sehen. Sicherlich gibt es auch nicht wenige,
wo das „Grün“ maßgeblich zur Entscheidung für ein Grundstück
in Panketal geführt hat. Diese Interessen decken sich mit den
Zielen der Verwaltung. Denn schon in den Leitlinien für die Ort-
sentwicklung (von 2007) wird eines klar formuliert: Die Gemein-
de Panketal ist ein ländlich-gartenstädtisch geprägter Wohnort
und der vielfältige Baumbestand ist das Wahrzeichen der Ge-
meinde. Vorhandene Alleen und Bäume sind durch Pflegemaß-
nahmen zu erhalten und zu ersetzen.

Und so werden in diesem Herbst (ab November) folgende
Straßen bepflanzt:

Straße Anzahl Sorte Bemerkungen
Steenerbuschstr. 31 Winterlinde Neupflanzung nach

Straßenausbau
Uristraße 13 Feld-Ahorn Neupflanzung nach

Straßenausbau
Ladestraße 
(am Bhf. Zepernick) 8 Purpur-Erle Ersatzpflanzung für

gefällte Pappeln
Hobrechtsweg 6 Spitz-Ahorn Neupflanzung
Börnicker Weg 7 Purpur-Erle Ersatzpflanzung für

gefällte Erlen
Schönerlinder Straße 36 Säulen-Eiche Lückenbepflanzung
Hobrechtsfelder 
Chaussee 5 Winterlinde Ersatzpflanzung
Eichenallee 10 Säulen-Eiche Lückenbepflanzung
Buchenallee 31 Hainbuche Lückenbepflanzung
Bahnhofstraße 37 Spitz-Ahorn Lückenbepflanzung
Platanenallee 10 Platane Lückenbepflanzung

Es wird jedoch nicht nur neue Straßenbäume geben. Auch in
Parkanlagen oder anderen kommunalen Flächen werden verein-
zelt Bäume gepflanzt. So z.B. auf dem Spielplatz „Neue Kärtner

Straße“ (2 Stk. Platane) und auf dem Parkplatz in der Fontane-
straße (1 Stk. Winterlinde)

Da der Bauhof der Gemeinde Panketal diese insgesamt 197

Bäume nicht allein pflanzen kann, wurde ein regionales Unter-
nehmen mit der Pflanzung von 114 Bäumen (Auftragssumme:
42.444,21 Euro) beauftragt. Insgesamt belaufen sich die Kosten
für alle benannten Pflanzungen auf 54.481,92 Euro.

Der Arbeitsaufwand des Bauhofes ist hierbei nicht einkalkuliert.

Eine nicht unerhebliche Summe, die dort sprichwörtlich „vergra-
ben“ wird. Jedoch eine gute und sinnvolle Investition in unsere
ökologische Zukunft und unseren Ort.

Wir wissen auch, dass im Herbst wieder viel Laubfall ansteht
und  für viele Anwohner das eine große Belastung darstellt – ge-
rade dort wo viele große Bäume stehen. Der Bauhof der Ge-
meinde Panketal unterstützt die Anwohner jedoch dabei wo-
chenlang mit erheblichem Personalaufwand. Wir möchten an
dieser Stelle besonders all jenen Anliegern danken, welche die-
se Laubsammelaktion im Rahmen der Straßenreinigungspflicht
mit großem Arbeits- & Zeitaufwand begleiten. Sie leisten einen
Beitrag dafür, dass letztlich das Gesamtbild der Gemeinde – von
zahlreichen Straßenbäumen geprägt – recht ansehnlich und at-
traktiv ist.

Im Übrigen gibt es in Panketal die Möglichkeit eine Baumpaten-

schaft zu übernehmen. Bei Interesse können Sie entweder
Herrn Fornell (030/94511-202; fornell@panketal.de) oder mich
(030/94511-223; s.glocke@panketal.de) kontaktieren.

Sebastian Glocke, 02.11.2015
Fachdienst Gebäude- & Liegenschaftsverwaltung

Bahnhofstoilette in Zepernick eröffnet

Seit Anfang dieses Monates ist
die Toilette im Bahnhof Zeper-
nick für die Benutzung freige-
geben.
Damit gehört unser Bahnhof
zu den wenigen in Berlin und
im Umland, die über eine Toi-
lette verfügen.
Für die Benutzung der
hochmodernen Toilette erhebt
die Gemeinde Panketal eine
geringfügige Gebühr in Höhe
von 50 Cent.
Erhebliche Probleme bei der
Realisierung dieser Baumaß-
nahme ergaben sich aus dem
Umstand, dass das Bahnhofs-
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gebäude unter Denkmalschutz steht, so dass umfangreiche Auf-
lagen der unteren Denkmalschutzbehörde berücksichtigt wer-
den mußten Für die Errichtung der Toilette wurden insgesamt fi-
nanzielle Moittel in Höhe von 60.000 Euro ausgegeben.
Ein nicht unerheblicher Teil dieser Summe ist dem Denkmal-
schutz geschuldet.
Aus dem diesjährigen Bürgerbudgett wurden für die Investition
20.000 Euro verbraucht. Der Restbetrag ist von der Gemeinde
aus dem laufenden Haushaltsjahr finanziert worden.
Mit der Inbetriebnahme  wurde somit einem Wunsch der Panke-
taler Bürger über die Errichtung einer öffentliche Toilette im S-
Bahnhof Zepernick Rechnung getragen.

Wolf-Dieter. Schwarzwald
FD Gebäude- und Liegenschaftsverwaltung

Die Behindertenbeauftragte informiert

Im Pflegestärkungsgesetz II, das am 01. Januar 2017 in Kraft tritt
wird die Begutachtung für eine Behinderung neu geregelt. Bis
dahin gilt eine Minutenpflegeregelung. Neu wird nach Grad der
Selbstständigkeit, im Rahmen der neuen Pflegedokumentation
nach Punkten und der neuen Pflegestufenregelung nach Stufe 1
bis 5 entschieden. Wer heute schon Pflegeleistungen erhält be-
kommt diese weiter. Eine erneute Begutachtung darf dann erst
nach 2 Jahren erfolgen.
Zur Unterstützung von Menschen mit Behinderung bei Proble-
men und bei Beantragung von Leistungen wird die Einrichtung
von kommunalen Bürgerbüros angestrebt.
Im Empfangsgebäude des S-Bahnhofs Zepernick wurde eine öf-
fentliche Toilette eröffnet.

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und Angehörige

am Dienstag, dem 15.12.15  um 17 - 18 Uhr im  „Glaskasten“

im Foyer des Rathauses statt.

Ilona Trometer

Mantrail-Team-Panketal erfolgreich geprüft

Am 01.11.2015 wurden zwei Teams des Man-
trail-Team-Panketal in den frühen Morgen-
stunden in der Nähe von Stendal von der GB-
MA geprüft auf ihre Eignung vermisste Men-
schen zu suchen geprüft. Nach einer schwie-
rigen Prüfung mit vielen unbekannten haben
unsere beiden Teams diese Prüfung mit Bravour bestanden!
Wir freuen uns sehr, dass wir durch Fleiß und Disziplin zwei un-
serer Teams als geprüft und bestanden dem Landkreis zur Hilfe
bei der vermissten Suche zur Verfügung stellen können.

Katrin Liebig

Schulärztliche Untersuchungen 
der Lernanfänger der 

Grund- und Oberschule Schwanebeck

Sehr geehrte Eltern!
Sollten Sie beabsichtigen, Ihr schulpflichtiges Kind im Januar
oder Februar 2016 an der Grund- und Oberschule Schwanebeck
für das Schuljahr 2016-17 anzumelden, möchte ich Sie auf fol-
gendes hinweisen:

Die Schulärztlichen Untersuchungen der Kinder finden für unse-
re Schule bereits am 26. und 27.01.2016 sowie vom 01. bis

05.02.2016 im Gesundheitsamt Bernau statt.
Einen genauen Termin vereinbaren Sie bitte in der Zeit vom

07.12.2015 bis 18.01.2016 im Sekretariat des Grundschul-

teils in Schwanebeck, entweder persönlich bei der Anmeldung
Ihres Kindes oder telefonisch (030-94114010), falls die Anmel-
dung in der Schule erst nach dem 18.01.2016 erfolgen soll.

Manfred Reinicke, Schulleiter

Der Weihnachtsbaum in Schwanebeck

Im Jahr 2012 hat sich der Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Schwanebeck dafür stark gemacht das Schwanebeck auch
einen Weihnachtsbaum während der Adventszeit bekommt.
Die Gemeinde hat für den Soliden Stand mittels Fundament ge-
sorgt und der Förderverein hat sich um die Beleuchtung geküm-
mert.
Die Fa. TBS Rinne sponsert jährl ich den Strom für unseren
Baum – Vielen Dank dafür!
In den letzten zwei Jahren schmückte der Baum den Dorfanger
neben der Kirche (vor TBS Rinne) zumindestens im Dunkeln, am
Tage war er einfach nur grün. In diesem Jahr soll sich das än-
dern und der Baum wird auch am Tage schöner aussehen.
Die Kita's und die Seniorengruppe werden bis dahin wetterfe-
sten Baumschmuck (Geschenke und Kugeln) zur Verschöne-
rung gebastelt haben.
Das Schmücken findet mit Ihnen am Montag den 30.11.2015 ab
10 Uhr statt.
Wenn Sie Interesse haben dabei zu sein, können Sie gerne vor-
bei kommen Dorftsr. 12c, 16341 Schwanebeck

Doreen Gärtner
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Schwanebeck e.V.
Dorfstr. 7a
16341 Panketal

Beginn der Arbeiten 
zur Renaturierung der Panke

Im Rahmen der Umsetzung der europäischen Wasserrahmen-
richtlinie hat das Land Brandenburg ein Maßnahmeprogramm
der Flussgebietseinheiten Elbe und Oder erarbeitet. Bestandteil
davon ist unter Punkt 5.4.6 das Gewässerentwicklungskonzept
(GEK) Panke – erstes GEK in der Umsetzungsphase.

Dieses Pilotprojekt des Landes Brandenburg wurde durch das
Büro AquaConstruct erarbeitet. Parallel dazu hat die Senatsver-
waltung Berlin den Berliner Teil der Panke beplanen lassen. Das
Brandenburger Untersuchungsgebiet umfasste die Panke vom
Quellbereich am Pankeborn in Bernau bis zur Landesgrenze zu
Berlin, die Dranse sowie die mündenden Teile der Gewässer
Dorfgraben Schönow und Maingraben mit ihren angrenzenden
Niederungsbereichen. Das GEK Gebiet wurde zur Umsetzung in
einzelne Teilprojekte zerlegt, wovon 3 Projekte als erste Umset-
zungsmaßnahmen in einem Planfeststellungverfahren entwickelt
wurden. Dazu gehört der „Erlebnisbereich Dransemündung“.Der
Erlebnisbereich Dransemündung befindet im Bereich der alten
Badeanstalt an der Straße der Jugend.

Die Gemeinde hatte in zwei Beteiligungswerkstätten bereits über
die Renaturierung/Mäandrierung der Panke berichtet. Sie soll
ihren natürlichen, geschwungenen Verlauf zurückerhalten.
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Das Planfestellungsverfahren befindet sich kurz vor seiner Ge-
nehmigung.
Die Umsetzung der wasserbaulichen Maßnahmen soll im Jahr
2016 beginnen. Sie wird durch den Wasser- und Bodenverband
„Finowfließ“ mit Sitz in Bernau bei Berlin durchgeführt.
Die Planungen zu den ersten drei Einzelprojekten (in Bernau –
die Hesselwiesen und der Bereich vom Teufelspfuhl bis zur Bör-
nicker Ch. sowie die Dransemündung in Panketal) kann in einer
kleinen Ausstellung im Rathaus der Gemeinde Panketal ab dem
10.12.2015 zu den Öffnungszeiten betrachtet werden.

Anke Wendland
Fachdienstleiterin Verkehrsflächen 

Die Waschbären kommen

Im Rahmen der jährlichen Gewässerschau konnte festgestellt
werden, dass sich die Waschbären auch in unserer Gemeinde
immer wohler fühlen und sich vermehren. Einige Anwohner frag-
ten bei unserem Ordnungsamt bereits an, wie man sich gegen
die lästigen Tierchen wehren kann.
Die Stadtentwicklung Berlin, Bereich Forsten hat uns dazu die
nachstehenden Hinweise und links gesendet unter denen man
sich umfangreich über den Schutz vor und den Umgang mit den
Tieren informieren kann.

Waschbärpfoten - fotografiert von Frau Wendland am 24.08.2015
unter der Brücke an der Straße der Jugend in der Panke

http://www.diewaschbaerenkommen.de/html/massnahmen.html
#HausSichern
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/forsten/wildtiere/de/wasch
baer.shtml

Anke Wendland
Fachdienstleiterin Verkehrsflächen

Keine Diebstähle durch Flüchtlinge

Die Flüchtlinge klauen wie die Raben? Seit einiger Zeit machen
in der Gemeinde Gerüchte die Runde, es gebe verstärkt Dieb-
stähle durch Flüchtlinge in Panketaler Geschäften und es exi-
stiere dort eine Richtlinie, Diebstähle von Flüchtlingen nicht bei
der Polizei anzuzeigen.
Nach Rücksprache von Mitgliedern der Willkommensinitiative
Panketal  mit den zuständigen Marktleitern bei kik, Lidl und Ede-
ka ergab die übereinstimmende Auskunft, dass es keinerlei ne-
gative Vorfälle oder Diebstahl durch Flüchtlinge gegeben hat.
Anweisungen, die Polizei nicht zu informieren, gibt es nicht. Je-
der Diebstahl wird angezeigt.

Es handelt sich um böswillige Gerüchte, die von sogenannten
besorgten Bürgern in die Welt gesetzt werden, um Flüchtlinge zu
diskreditieren. Auch in überregionalen Medien wurde von sol-
chen Kampagnen berichtet, die über das Internet lanciert und
dann per Mundpropaganda weitergegeben werden. Sie entbeh-
ren jeder Grundlage. Wer solche Unterstellungen in die Welt
setzt oder weiterverbreitet, schürt Unfrieden und begeht Ruf-
mord an Menschen, die unter Einsatz ihres Lebens vor Krieg
und Unterdrückung geflohen sind.

Sylvia Griffin

Regale für Kleiderlager gesucht

Die Willkommensinitiative Panketal hat in den letzten beiden Mo-
naten aufgrund zahlreicher Spenden aus der Bevölkerung ein
Kleiderlager für die in der Gemeinde wohnenden Flüchtlinge auf-
bauen können. Die Kleidung wurde sortiert und nach Notwen-
digkeit zum Teil bereits an die Betroffenen ausgegeben.
Zur besseren Aufbewahrung fehlen allerdings noch robuste Re-
gale, auf denen wir die Kleidungsstücke besser lagern können.
Wer solche Regale abgeben kann, meldet sich bitte unter der Te-
lefonnummer 944 74 54. Vielen Dank.

Sylvia Griffin

Bürgerstiftung Panketal – 
Einladung zur Stifterversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Bürgerstiftung Panketal besteht nunmehr bereits im dritten
Jahr. Mit der am 

19.12.2015 um 16 Uhr

im Foyer des Rathauses stattfindenden

3. Stifterversammlung

in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen möchten wir Sie
über den Fortgang unserer Arbeit informieren. Eingeladen sind
natürlich die Stifter selbst aber auch alle anderen interessierten
Bürgerinnen und Bürger Panketals.
Zugleich möchten wir an dieser Stelle schon jetzt auf das Bene-
fizkonzert am 23.1.2016 um 17 Uhr hinweisen. Nähere Informa-
tionen werden wir hierzu noch über die Presse und das Internet
erfolgen.

Informationen zur Bürgerstiftung finden Sie auf der Homepage
der Gemeinde Panketal  www.panketal.de 
unter Suche > Stichwortverzeichnis > Bürgerstiftung.

Spenden können Sie an die Bürgerstiftung unter der 
Konto Nr. IBAN: DE57 1705 2000 0940 0168 34 
bei der Sparkasse Barnim.

Vorstand Bürgerstiftung Panketal
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KULTUR

Feuerwehr-Parade & Glühwein-Meile

Vom 4. bis 6. Dezember 

lädt der Zepernicker Weihnachtsmarkt ein

Schon was vor am 5. Dezember? Richtig, bei vielen Panketalern
steht der Termin schon im Kalender: Ab ca. 18 Uhr blinkt, glitzert
und leuchtet es wieder zur traditionelle Weihnachtsparade der
Freiwilligen Feuerwehr Zepernick. Bei diesem leuchtenden
Spektakel werden wieder rund 45 Wagen erwartet, darunter mo-
dernste Feuerwehrtechnik, aber auch liebevoll restaurierte Feu-
erwehr-Oldtimer und außerdem phantasievoll  illuminierte Wa-
gen von Gewerbetreibenden. Drei Kapellen begleiten den Zug
und sorgen gemeinsam mit etlichen Weihnachtsmännern und
Engeln für eine zauberhafte Stimmung. Die Parade startet wie
immer um 18.00 Uhr in Höhe Schönower Straße/Priesterweg
und endet an der Feuerwache Alt-Zepernick/Neckarstraße.

Unser Tipp: Rechtzeitig die besten Plätze zum Gucken und Fo-
tografieren sichern, denn erfahrungsgemäß wird es eng am
Straßenrand. Um die Wartezeit zu verkürzen, haben sich die
rührigen Organisatoren vom Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr etwas Neues einfallen lassen. „Bereits ab 14 Uhr laden sie
zur ersten Zepernicker Glühwein-Meile ein“, verrät Frank Willa-
mowski, Chef des Fördervereins. An zahlreichen Ständen kann
man seine Lieblingsvariante des weihnachtlichen Heißgetränks
herausfinden und sich auf das nachfolgende Lichterspektakel
einstimmen. Selbstverständlich gibt’s dazu Handfestes für den
Magen.
Ein Besuch des Zepernicker Weih-
nachtmarktes rund um die große
Tanne vor der Feuerwache könnte
der krönende Abschluss dieses stim-
mungsvollen Advents-Samstages
sein. Er empfängt bereits am Freita-
gnachmittag kleine und große Besu-
cher. Am Freitag gibt es wieder eine
Fotoecke mit dem Weihnachtsmann
und Weihnachtsgeschichten für die
jüngsten Besucher. Stände und
Fahrgeschäfte haben auch noch am
Sonntag geöffnet. Natürlich gibt es
am Sonntag wie immer das Eisbein-
essen für jeden der es mag.
Letzter Hinweis zur Feuerwehrparade: Am 5. Dezember gilt ent-
lang der Strecke ein Parkverbot. Fahrzeuge werden kostenpflich-
tig abgeschleppt. Am besten reisen sie mit der S-Bahn an oder
nutzen Parkplätze auf dem P+R-Parkplatz am S-Bahnhof Ze-
pernick. Während der Parade bitte unbedingt die Absperrungen
beachten, damit das weihnachtliche Vergnügen nicht durch Un-
fälle getrübt wird. Die Busse zum S-Bahnhof Zepernick enden
ab 17 Uhr bereits an der Busschleife Zepernicker Straße in
Buch.

Kerstin Marquard

Ich wünsche mir 
vom Weihnachtsmann…

Unter diesem Motto laden das Akkordeon-Orchester „Musico Al-
dente“ und das Nachwuchsorchester „Panketaler Tastenflitzer“
der Musikschule Fröhlich Zepernick zu ihrem traditionellen Weih-
nachtskonzert ein.

Gemütlich bei Kerzenschein und selbstgebackenen
Plätzchen erklingen traditionelle und moderne Weih-
nachtslieder, darunter wie gewohnt auch wieder Eini-

ges zum Mitsingen.
Dazu werden Kinderbriefe an den
Weihnachtsmann vorgelesen.

Das Konzert findet am Sonntag, d. 20. Dezember
2015 in der Feste-Scheune auf dem Stadtgut Buch

(Künstlerhof), Alt Buch 45 -51, 13125 Berlin (Nähe S-Bhf. Berlin-
Buch) einladen.

Beginn ist um 15:30 Uhr, Einlass ab 15:00 Uhr.

Wegen der großen Nachfrage wird eine vorherige Platzreservie-
rung empfohlen unter 030/94519531 oder jenny.seemann@mu-
sikschule-froehlich.de

Eintritt bei Austritt – Sie bezahlen, was Ihnen dieses Konzerter-
lebnis wert ist.

Jenny Seemann

Weihnachtskonzert 
der Kunstbrücke Panketal

Auch in diesem Jahr möchte der Verein „Kunstbrücke“ die Bür-
ger der Gemeinde Panketal auf Weihnachten einstimmen. Das
geschieht mit einem Konzert am 12. Dezember um 17 Uhr in der
St. Annen-Kirche in Zepernick.
Zum Dirigat von Niels Templin spielt ein Streicherensemble Wer-
ke von Purcell, Händel und Pachelbel. Die Blockflötengruppe St.
Annen unter der Leitung von Karin Zapf trägt Händels „Sinfonia
alla Siciliana“ bei, sowie mehrere weihnachtliche Weisen.
Das Kinder- und Jugendensemble „Sadako“ aus Panketal wird
unter der Leitung von Welislawa Letz Ausschnitte aus seinem
Programm „Weihnachten aus aller Welt“ präsentieren.
Das Akkordeon-Orchester „Musico Aldente“ der Musikschule
Fröhlich spielt unter Leitung von Jenny Seemann traditionelle
und rockige Weihnachtslieder, sowie solche zum Mitsingen. Die
zehnjährige Johanna Trepte und ihr Großvater Dieter Hähnchen,
früher Solo-Fagottist der Staatsoper Berlin, spielen drei kleine
Duette für 2 Fagotte. Außerdem wirken Ida Wilke, Johanna Wil-
ke, Änne Holweger und Johanna Friedrich am Klavier mit.

Der Eintritt ist frei. Die Kollekte der Veranstaltung am Ausgang
soll den in Panketal wohnenden Flüchtlingen zugute kommen.

In einer weiteren Veranstaltung der „Kunstbrücke“ zum Advent
am 18. Dezember um 15 Uhr liest der Panketaler Autor Thilo
Reffert in der Kita Birkenwäldchen eine weihnachtliche Ge-
schichte aus seinem Buch „Goldgören“ vor. Die musikalische
Umrahmung gestalten Panketaler Musikschüler unter Leitung
von Niels Templin.

Sylvia Griffin
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* Alle Angaben ohne Gewähr
Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.

KINDER + JUGEND

Weihnachtsmarkt im „Spatzennest“!

Alle sind herzlich zu unserem Weihnachtsmarkt am 04.12.15 um
16 Uhr in unsere Kita in der  Zillertalerstrasse in Panketal einge-
laden. Wir beginnen mit einem kleinen Programm der Kinder. Da-
nach kann nach Herzenslust geschlemmt, gebastelt und Karus-
sell gefahren werden.

Das Kitateam der Kita „Spatzennest“

Allen Kindern und Eltern aus dem „Spatzennest“ auf diesem
Weg auch ein entspanntes Weihnachtsfest und fürs Neue Jahr
2016 viel Glück und Gesundheit. Vielen Dank an alle Eltern für
ihr entgegengebrachtes Vertrauen und die Unterstützung in un-
serer Arbeit.

Ihr Spatzennest Team
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Hort Zepernick startet 
in die besinnliche Zeit des Jahres

„Oh schade, können die Ferien nicht noch länger dauern“, so
das Fazit der Kinder zu den diesjährigen Herbstferien. Unter an-
derem fanden viele spannende Ausflüge in den zwei Wochen
statt. Da das Wetter sonnig und recht warm war, konnten viele
Angebote im Außenbereich stattfinden. Beispielsweise konnten
am Lagerfeuer Knüppelkuchen und Marshmallows angeboten
werden. Auch die Kinder die gerne basteln, kamen voll und ganz
auf ihre Kosten. Das ganz große Highlight der Ferien war sicher
die Halloweenparty welche am 30.10. stattfand. Viele fantasie-
volle, oft auch gruselige, Kostüme waren zu bestaunen. Viele da-
von wurden in den Ferien im Nähangebot selbst hergestellt. Dar-
auf waren die Kinder dann auch, zu Recht, besonders stolz.
Die Herbstferien sind gerade vergangen und schon gibt es einen
weiteren Anlass zum Feiern.
Unser diesjähriger Weihnachtsbasar findet  am 28.11.2015 von
14.00 – 17.00 Uhr unter dem Motto „Zucker, Zimt und Ster-
nenglanz“ statt. Auch in diesem Jahr warten viele weihnachtli-
che Bastelangebote auf die Besucher. Der Sadako-Chor mit sei-
nem umfangreichen Repertoire sorgt für weihnachtliche Klänge
und lädt alle Teilnehmer zum gemeinsamen Singen ein. Bei Kaf-
fee und Kuchen kann man sich Austauschen und gemeinsame
Zeit verbringen. Für alle Interessierten wird beim Marionet-
tentheater das Grimmsche Märchen „Hänsel und Gretel“ zu se-
hen sein. Das Geld, welches an diesem Tag, in Form von Spen-
den, gesammelt wird, kommt wieder der Nachsorgeklinik in
Wandlitz zugute. Die Klinik hilft  Kindern und ihren Familien nach
schwerer Krankheit zurück zur Normalität zu finden.

Halloween im Hort - Ganz schön schaurig war‘s

Wir wünschen allen Einwohnern Panketals eine schöne Ad-
ventszeit!

Antje Horn, Hort Zepernick 

Wer will fleißige Handwerker sehn ?
Der muss zum Globus Baumarkt gehn !

In langjähriger Zusammenarbeit mit dem Globus Baumarkt in
Lindenberg verabredeten sich das Kinderhaus Fantasia aus
Schwanebeck und der Baumarkt zu einem herbstlichen Bastel-
vormittag. Nach einer komfortablen Fahrt im Reisebus der Firma
Brust wurden wir von Frau Dünow (stellv. Baumarktleitung) herz-
lich in Empfang genommen. An einladenden Tischen konnten
die Kinder mit Unterstützung liebevoller Mitarbeiter einen Kürbis
schnitzen, ein Vogelhaus bauen, oder konnten mit Frau Dünow
an einer exklusiven Baumarktführung teilnehmen.
Los ging’s !
Mit Elan ging es ans Werk. Es wurde gebohrt, geschliffen und
geschnitten.
Tolle Ergebnisse wurden mit Spaß, Fantasie und Engagement
erzielt.

Erstes Laternenfest 
mit neuem Kita-Team in Kita Kinderland

„Wir geh ‘n heut mit Laternen durch die Stadt“ klang es am
30.10.2015 durch Panketal.
Die Kinder von der Kita Kinderland zogen mit Laternen, ihren El-
tern, Großeltern und Erzieherinnen los, musikalisch begleitet von
Jims Eltern (Familie Gutzeit).

In den vergangenen zwei Ferienwochen stimmten sich alle Kin-
der und Erzieher mit Unterstützung der Eltern in ihrem Projekt
„Die Geister sind los“ auf das Fest ein. Die Kinder bastelten La-
ternen, erlernten neue Laternenlieder und Fingerspiele, erlebten
Hexentänze, gespenstische Experimente, musizierten mit Trom-
meln und Klanghölzern, bastelten Geister-Deko, hörten Gespen-
stergeschichten und schmückten zu guter Letzt das Haus und
den Garten für das Fest.
Gegen 16.00 Uhr war es dann soweit, die Eltern trafen ein. Un-
ser neuer Koch Andreas und Sylvia, unsere gute Fee des Hau-
ses, servierten Schmalzbrote und Apfelpunsch.
An der Feuerschale bei den Erzieherinnen Kerstin und Anne wur-
den fleißig Stockbrote gebacken.

Bei Liane und Antje (mit Hut), entstanden gruselige Geister-
Tischlaternen.
Unsere Auszubildende Maria half überall mit.
Bevor Leiterin Josephine Kuhl zum Start des Umzuges rief,
stimmten Jims Eltern mit lustigen Liedern zum Mitsingen ein.
Singend, mit selbstgebastelten Laternen, teilweise schaurig ver-
kleidet als Hexen und Geister, zogen die Kinder, Eltern, Großel-
tern, Geschwister und Erzieher los. Der Laternenumzug endete

im naheliegenden Schiller-
park mit einem Laternenlie-
der-Abgesang. Viel zu
schnell ging der schöne
Nachmittag vorbei. Aber,
wie es in der letzten Stro-
phe des Liedes „Ich geh mit
meiner Laterne“ heißt, gin-
gen bei einigen Laternen
schon die Lichter aus und
so gingen alle nach Haus.

Wir danken allen Eltern für die Unterstützung unseres Festes,
z.B. durch das fleißige Sammeln von Gläsern und Mullbinden
und das kräftige Mitsingen beim Umzug. Wir freuen uns schon
auf das weihnachtliche Lichterfest im Dezember.

Das Kita-Team vom Kinderland
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Strahlende und zufriedene Kinder erhielten zum Abschluss noch
eine Heimwerkertüte mit Präsenten des Globus Baumarktes und
trugen stolz ihr selbstgeschnitzten Kürbis und Vogelhaus nach
Hause !
Es war ein sehr schöner Vormittag !
Vielen Dank dem Team und der Marktleitung für die Einladung !

Das Team des Kinderhauses Fantasia

SPORT

„Halloween-Spektakel“ in Zepernick

Bei einfach erstklassigem Wetter feierte die SG Einheit Zeper-
nick e.V. ihr jährliches Halloween-Spektakel. Das Lagerfeuer
brachte zum Einklang gleich die richtige Atmosphäre. Es gab
gute Musik, Leckeres vom Grill sowie kühle und heiße Getränke.
Die Kinder stärkten sich an süßem Stockbrot und so mancher
Nascherei. Ein Lampionumzug mit lustigem „Marsh-Mellow-
Schnappen“ und einer „Geister-Bastel-Straße“ rundeten das
Kinderprogramm ab. Das größte Highlight für die kleine Geister

(und auch manche Große) war aber eine Fahrt mit der gruslig
geschmückten Lok „Emma“. Strahlende kleine Gesichter, wo
man nur hinsah. Das Passion of Dance-Team steuerte eine Tan-
zeinlage am Lagerfeuer bei und sorgte für Spaß beim Tanz mit
dem Publikum. Bis spät in die Nacht amüsierte man sich dann
noch am wärmenden Lagerfeuer und verabschiedet somit ge-
bührlich vom Oktober.

Homepage: www.einheit-zepernick.de
SG Einheit Zepernick e.V.
Manuela Müller/Abt. Dance

Die Landesmeister der Sektion Sport-
schießen der SG Einheit Zepernick 2015

1. Henrik Kalusche 3 Titel, Feld, Wald u. 3D. u. 1X3. Platz
2. Albwin Grohnke 3 Titel, Feld, Wald u. 3D.
2. Thomas Schnur 3 Titel, Feld, Wald u. 3D.
4. Norbert Groß 2 Titel, Halle u. FITA u. 1X2., 2X3. Platz
5. Dietrich Dahlke 2 Titel, Feld u. Wald
5. Jade Wilmot 2 Titel, Feld u. Wald
7. Dirk Dahlke 1 Titel, 3D. u. 2X2. Platz
8. Patricia Fechner 1 Titel, FITA u. 1X2., 2X3. Platz
9. Friedrich Hess 1 Titel, Feld u. 1X2. Platz
9. Thorsten Jagla 1 Titel, Wald u. 1X2. Platz

11. Holger Daniel 1 Titel, Feld u. 1X3. Platz
12. Sina Gorski 1 Titel, 3D.
12. Olaf Kalusche 1 Titel, 3D.
12. Fred Steinigk 1 Titel, FITA
15. Frank Möller 1X 2. u. 1X 3. Platz
16. Änne Nagel 1X 2. Platz
17. Sebastian Wolff 1X 3. Platz

Dietrich Dahlke

Deutsche Meister und Medaillengewinner
(DBSV) der Sektion Sportschießen der 

SG Einheit Zepernick 2015

Gesamtwertung Einzelwertung

1. Dirk Dahlke
2x Gold- u. 2x Silbermedaille 1x Goldmedaille

2. Henrik Kalusche
2x Gold-, 1x Silber- u. 2x Gold- u.1 x Bronzemedaille
3x Bronzemedaille

3. Norbert Groß
1x Gold- u. 2x Silbermedaille –

4. Thorsten Jagla
1x Gold- u. 2x Bronzemedaille 1x Bronzemedaille

5. Thomas Schnur
1x Gold- u. 1x Bronzemedaille 1x Gold- u. 1x Bronzemedaille

6. Holger Daniel
1x Silber- u. 1x Bronzemedaille –

6. Friedrich Heß
1x Silber- u. 1x Bronzemedaille 1x Silbermedaille

8. Jenny Wilmot
3x Bronzemedaille 2x Bronzemedaille

Gesamt: 5x Gold-, 3x Silber u. 6x Bronzemedaille.

Dietrich Dahlke
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Bericht von der Deutschen Meisterschaft im
3 D Schießen des DBSV 2015 

in Volkmarshausen bei Hannoversch Münden

487 Teilnehmer hatten sich für diese Meisterschaft im Weserber-
gland, das hier bis zu 400 m hohe Berge aufweist, qualifiziert.
Diese 3 D Meisterschaft wird nur vom Deutschen Bogenschüt-
zen Verband ausgerichtet, der Deutsche Schützenbund hat sie
nicht in seinem Programm. Am 1 Tag bei der Waldrunde waren
auf sehr bergigen Kurs von ca. 6 Km, 28 Tierartrappen zu be-
schießen, dabei mussten die Schützen ca. 1.000 Höhenmeter
bewältigen. Die 5 Schützen der SG Einheit Zepernick konnte
sich gut behaupten und  für den 2. Tag, der Jagdrunde eine gute
Ausgangsposition erzielen. Diesmal waren ca. 8 km zu laufen
und klettern und man brauchte schon eine gute Kondition um
den Kurs zu bewältigen. Bei der Jagdrunde wird nur 1 Pfeil ge-
schossen und hier „trennt sich die Spreu vom Weizen“. Die Ze-
pernicker konnten ihre Positionen vom 1 Tag halten und beleg-
ten folgende Plätze: In der AK u 17 m. u. w. Recurvebogen, wur-
de Henrik Kalusche mit 482 Punkten Deutscher Meister. Bei den
Herren Recurvebogen, belegte Dirk Dahlke den 5. Platz mit 700
Punkten. Norbert Groß wurde mit 611 Punkten Zehnter. Deut-
scher Meister wurde M. Gloeden Plauen mit 755 Punkten.
Bei den Herren ü 45 Recurvebogen, wurde Olaf Kalusche mit
455 Punkten 7. Meister wurde H. Sembdner  Hagenburg mit 746
Punkten. Bei den Herren ü 55 Compoundbogen, wurde Thomas
Schnur Sechster mit 827 Punkten. Deutscher Meister wurde
R. Schulte  Boke, mit 866 Punkten.
Die Zepernicker Rec. Mannschaft mit D. Dahlke, N. Groß und
H. Kalusche gewannen die Silbermedaille mit 1.793 Punkten,
hinter Krefeld, die mit 2.053 Punkten Deutscher Meister wurden.
Einheit Zepernick gewann 1 Gold- und 1 Silbermedaille.

Dietrich Dahlke

Bericht von den Deutschen Meisterschaften
des Deutschen Bogensportverbandes

(DBSV) im Feld- und Waldschießen 
in Userin bei Neustrelitz (MVP) 2015

8 Bogenschützen der SG Einheit Zepernick hatten sich für die-
se Meisterschaften qualifiziert, aber nur 7 Schützen gingen an
den Start (1 war erkrankt).
Der Kurs ging ca. 4 Km durch hügliges Gelände und es mussten
24  Scheibe mit je 3 Pfeilen beschossen werden. Die Scheiben
stehen in einer Entfernung von 5 – 60 Meter von dem Schützen,
die Entfernungen sind bei der Hälfte bekannt und bei der ande-
ren Hälfte müssen sie geschätzt werden.
Die Zepernicker erzielten folgende Ergebnisse: Jenny Wilmot
gewann in der Klasse u. 14 m. u. w. Recurvebogen, die Bronze-
medaille mit 90 Ringen. Henrik Kalusche erzielte in der Klasse
u. 20 m. u. w. Recurvebogen mit 199 Ringen ebenfalls eine
Bronzemedaille. Bei den Damen u. Herren Recurvebogen wurde 
Dirk Dahlke mit 270 Ringen 5. und Norbert Groß belegte mit 235
Ringen den 7. Platz. Deutscher Meister wurde U. v Schilling mit
318 Ringen. Bei den Herren Ü45 Recurvebogen gewann H. v
Schilling mit 284 Ringen den Meistertitel.
Thorsten Jagla wurde mit 270 Ringe Dritter und gewann die
Bronzemedaille, Holger Daniel schoss 237 Ringe und wurde
Vierter. Bei den Herren ü 55 Compoundbogen konnte Thomas
Schnur mit 329 Ringen ebenfalls eine Bronzemedaille erzielen,
Sieger wurde U. Geppert Bautzen mit 366 Ringen. Bei den
Mannschaften Recurvebogen gewann erwartungsgemäß das
Feldbogenteam von Schilling mit 923 Ringen den Meistertitel.

Die Silbermedaille ging mit 742 Ringen an Einheit Zepernick 1
mit D. Dahlke, N. Groß u. H. Daniel. Die Bronzemedaille gewann
Einheit Zepernick 2 mit den Schützen Th. Jagla, H. Kalusche u.
J. Wilmot mit 559 Ringen.
Insgesamt erzielten die Zepernicker eine Silber- und fünf Bron-
zemedaillen.
172 Schützen gingen am 1 Tag an den Start.

Am 2. Tag wurde die Deutsche Meisterschaft Waldrunde durch-
geführt.
Es wird in zwei Durchgängen geschossen, die Ziele sind je 28
Tierbildscheiben jagdbarer Tiere die in einer Entfernung von 5 –
60 Meter stehen, die Entfernungen müssen geschätzt werden.
Bei dem 1. Durchgang können bis zu 3 Pfeile je Scheibe ge-
schossen werden, bei dem 2. Durchgang ist nur noch 1 Pfeil je
Scheibe erlaubt. Bei diesen Turnier waren 176 Schützen am
Start, Einheit Zepernick war mit 8 Startern dabei.
Die Zepernicker Bogenschützen erzielten folgende Ergebnisse:
mit der Bogenart Recurvebogen, in der Klasse u. 14 m. u. w.
schoss Friedrich Heß, 94 Punkte und gewann die Silbermedail-
le vor Jenny Wilmot, die mit 93 Punkten die Bronzemedaille ge-
wann. P. Keber Srausberg wurde mit 191 Punkten Deutscher
Meister in dieser Klasse. In der Klasse u. 17 m. wurde Henrik
Kalusche Deutscher Meister mit 272 Punkten. Bei den Damen u.
Herren gewann Dirk Dahlke den Meistertitel mit 375 Punkten, 4.
wurde Norbert Groß mit 336 Punkten. Bei den Herren ü 45 wur-
de Thorsten Jagla 4. mit 328 Punkten vor Holger Daniel der 321
Punkte erzielte. Deutscher Meister wurde P. Müller Hohengeiß
mit 337 Punkten. Mit dem Compoundbogen in der Klasse ü 55
wurde mit 383 Punkten Thomas Schnur Deutscher Meister.
Bei den Mannschaften Recurvebogen, gewann Einheit Zeper-
nick 1 den Meistertitel, mit den Schützen, D. Dahlke, N. Groß u.
Th. Jagla mit 1.037 Punkten, vor dem Feldbogenteam von Schil-
ling, die mit 1.025 Punkten den 2. Platz schossen . Dritter wurde
Einheit Zepernick 2 mit H. Daniel, H. Kalusche u. F. Hess mit 687
Punkten.
Bei diesen Meisterschaften erkämpften die Zepernicker Bogen-
schützen 4 x Gold-, 1 x Silber- u. 1 x Bronzemedaillen.

Dietrich Dahlke

„Kleine ganz Groß“ –
Tanznachwuchs willkommen

Die „Passion of Dance„ Familie freut sich auf tanzinteressierte
Mädchen im Alter von 6-8 und 9-12 Jahren zum Aufbau zweier
Kinderteams. Jedes Team wird sich aus ca. 10 bis 15 Kindern
zusammensetzen. Unsere vier jugendlichen Nachwuchs-Coa-
ches werden die Kinder liebevoll betreuen und ihnen als „große
Schwestern“ zur Seite stehen. Auf spielerisch-tänzerische Wei-
se werden ihnen grundlegenden Bewegungsformen aus dem
Cheerdance und HipHop vermittelt, wobei der Spaßfaktor im
Vordergrund steht. Gemeinsam werden Choreografien erarbei-
tet und sich damit auf erste kleinere Auftritte vorbereitet.
Ab sofort könnt ihr euch für die Kidsteams anmelden und erhal-
tet weitere Informationen von Frau Stephan – vorstand@passio-
nofdance-zepernick.de
Homepage:
www.passionofdance-zepernick.de
Facebook: Passion of Dance

SG Einheit Zepernick e.V. / Abt. Dance
Manuela Müller - Öffentlichkeitsarbeit
16341 Panketal, Straße der Jugend 35
oeffentlichkeitsarbeit@passionofdance-zepernick.de

1722_Panketal Bote_11  18.11.2015  14:04 Uhr  Seite 18



Gemeinde Panketal - Nummer 11 Aus der Gemeinde 30. November 2015 19

SENIOREN

Senioren spielen Bingo

Am 5. November diesen Jahres haben sich die Senioren von Al-
penberge/Gehrenberge wieder zum Bingo spielen am Genfer
Platz getroffen. Leider war der Tag durch das Ableben einer
langjährigen Teilnehmerin unserer Veranstaltungen getrübt.
Aber wie es so ist, neben Trauer gibt es auch Freude.
So rahmte  wieder eine wunderschöne Dekoration mit viel Efeu

und freundlichen Halloween-Figuren, wie man auf den beigefüg-
ten Bildern sehen kann, unsere Kaffeetafel ein.

Der Kuchen mundete allen und der Sekt trug zur Stimmung bei.
Kulturelle Beiträge von Frau Schmager und Frau Jenensch vor-
getragen, dienten uns allen zur fröhlichen Erbauung.
Dann spielten wir Bingo. Jeder wartete mit Spannung darauf,
dass er der Erste ist, der Bingo rufen konnte. Fast ein Jeder
konnte einen kleinen Preis gewinnen, so  hatten wir viele Alpen-
veilchen, für die Seele etwas Süßes und viele kleine Preise, die
gespendet wurden, aufgebaut.

Für alles fand sich ein Liebha-
ber. Diesmal war aber auch
Bedingung gestellt worden, je-
der der Bingo rief, musste sich
vorstellen. Es war sehr inter-
essant, denn es ist doch er-
staunlich, wie lange einige hier
in dieser Gegend leben, wer
zugezogen ist, und es nicht
bereut. Wenn man sich auch
durch die monatlichen Begeg-

nungen immer besser kennen lernt, ist es doch spannend an sol-
chen Tagen es so kompakt dargeboten zu bekommen.
Für mich war es ein froher Tag spannend und interessant.
Im Dezember feiern wir dann das Weihnachtsfest. Bis dahin al-
les Gute der Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge.

Renate Friede

KIRCHE

Weihnachtskonzerte 
der Neuapostolischen Kirche

Chor, Kinderchor und Orchester der Neuapostolischen Kirche
Eberswalde laden zu zwei Konzerten in der Vorweihnachtszeit,
in denen traditionelle und christliche Weihnachtsmusik vorgetra-
gen werden. Neben altbekannten christlichen Weisen wie „Stille
Nacht“ und „Es ist ein Ros entsprungen“ werden auch beliebte
Stücke wie „Jingle Bells“ oder „White Christmas“ in unterschied-
lichen Arrangements zu hören sein. Sänger und Instrumentali-
sten kommen aus den zwölf Gemeinden des Kirchenbezirkes

Eberswalde, der im Wesentlichen die Landkreise Barnim und
Uckermark sowie in Teilen Oberhavel und Märkisch Oderland
umfasst. Die intensive Probenarbeit seit September verspricht
ein stimmungsvolles Klangerlebnis. Karten sind unter
http://tickets.nak-bbrb.de oder in den Kirchengemeinden erhält-
lich und kosten 5 Euro (Kinder bis 14 frei). Vorgetragen wird das
anspruchsvolle Programm jeweils um 16:00 Uhr am 12.12.2015
in der St. Marienkirche in Gramzow und am 13.12.2015 in der
Stadthalle Eberswalde.

Silvia Fröschner
Neuapostolische Kirche, Berlin-Brandenburg

Termine Ev. Kirchengemeinde Zepernick

Die Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde Zepernick finden in
der St. Annen Kirche sonn- und feiertags (kirchliche Feiertage)
jeweils um 10.30 Uhr statt. Außer in den Ferien und feiertags la-
den wir die Kinder auch herzlich zu den Kindergottesdiensten
ein, die parallel zu den Sonntagsgottesdiensten stattfinden.
Im Seniorenheim Zepernick (Bibliothek) ist der evangelische
Gottesdienst in der Regel an jedem 2. Sonntag des Monats um
14 Uhr.
Die weiteren Veranstaltungen: Krabbel-, Kinder-, Jugend-, Er-
wachsenen-, Senioren- und musikalische Gruppen und Kreise,
Konzerte, Christenlehre und Konfirmandenunterricht der Ev. Kir-
chengemeinde Zepernick sind im „St. Annen Fenster“ (3-monat-
liches Gemeindeblatt), an den Aushängen und im Internet unter
www.ev-kirchengemeinde-zepernick.de zu erfahren.

POLITIK

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
– Donnerstag, den 10.12.2015 um 19.00 Uhr
– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben Ge-
legenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter:
Tel. 030-9443331 oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der SPD-
Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß, Fraktionsvorsitzende
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BUSFAHRT der CDU zum Weihnachtsmarkt

Die Fahrten zu Weihnachtsmärkten sind schon Tradition bei der
Panketaler CDU.
So auch dieses Jahr nach Erfurt am 6. Dezember.

Los geht es 06.00 Uhr beim Reisebüro Karsten Brust gegenüber
dem Deponieeingang (Zepernicker Str. 1d), unterwegs Früh-
stück mit belegten Brötchen sowie Kaffee und Glühwein.
Die Unkosten betragen pro Person 30 Euro.

Es können auch alle Nichtmitglieder mitkommen.

Bitte bei mir melden, wer Interesse hat:
Tel.: 0172 89 10 987

E-Mail: info@jurk.de

Nach Anmeldung gebe ich die Kontoverbindung zum Einzahlen
bekannt.
Rückfahrt wird so gegen 17.00-18.00 sein
Der 06. 12. ist übrigens einkaufsoffener Sonntag in Erfurt;

wer also noch kein Weihnachtsgeschenk hat, kann also auch
mitfahren und das nebenbei erledigen.

Dr. Reiner Jurk
Vorsitzender des CDU-Gemeindeverbandes

DIE LINKE Panketal informiert

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal

trifft sich Mittwoch, den 09. Dezember 2015 im Rathaussaal,
Schönower Straße 105, zu ihrer planmäßigen Sitzung.
In öffentlicher Beratung werden vor allem die Vorlagen zur Sit-
zung der Gemeindevertretung am 21. Dezember 2015 sowie ak-
tuelle kommunalpolitische Themen behandelt.
Beginn: 19:00 Uhr

Der Ortsverband der Partei DIE LINKE lädt alle Mitglieder und
Mitstreiter am Sonnabend, den 19. Dezember 2015 zu ihrer
diesjährigen Weihnachtsfeier in das Ortsteilzentrum Schwane-
beck am Genfer Platz ein.
Beginn: 15:00 Uhr

DIE LINKE Panketal wünscht allen Genossinnen und Genos-
sen, ihren Sympathisanten und Mitstreitern sowie allen Bür-
gerinnen und Bürgern unserer Gemeinde eine besinnliche
Weihnachtszeit.

Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste herz-
lich willkommen.

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, zur Schulentwicklung in Panketal und Anträgen der
Fraktion an die Gemeindevertretung und zu weiteren wichtigen
aktuellen kommunalpolitischen Themen sowie Standpunkte der
LINKEN und auch unseren aktuellen ROTEN ADLER finden Sie
im Internet unter: www.dielinke-panketal.de

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Fraktion Unabhängige Grüne laden ein 
zur öffentlichen Fraktionssitzung  

und zum Gesprächsabend

Zum Hauptthema „Leitlinien für Straßenbau und Oberflächen-
entwässerung (Lei SE)“ gibt es eine Podiumsdiskussion zwi-
schen Experten und Bürgerinitiativen in Vorbereitung des Fach-
gespräches am 14. Dezember im Ortsentwicklungsausschuss
(OEA).
Wann: am Donnerstag, den 10.12. 2015 um 19:00 Uhr

Wo: im Restaurant Francavilla am S-Bf. Zepernick 

Weitere Informationen auf unserer Webseite 
www.gruenespanketal.de
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein

Ulrike Schneeweiß (Ortsbeirätin Zepernick)
Nico Zimmermann (Ortsbeirat Schwanebeck)
Tobias Herrmann (Gemeindevertreter Panketal)
Jochen Bona (Gemeindevertreter Panketal)

WIRTSCHAFT

Ausstellung

anläßlich

20 Jahre Apotheke im Pankemarkt

Von der ersten Apothekerin Frau Gisela Rudolph gibt eine Aus-
wahl Fotos einen kleinen Rückblick auf 20 Jahre Apotheke.
Sicher werden sich noch viele Kunden an das freundliche Mitar-
beiterteam von Frau Rudolph erinnern – und der Zepernicker
Hobbymaler Ernst Jager zeigt eine kleine Auswahl seiner Arbei-
ten aus der Region.

Die Ausstellung kann in der Apotheke im Pankemarkt
vom 07. bis 12. Dezember 2015 besichtigt werden

Helmut Schmidt
*23.12.1918  –  †10.11.2015

„Denn keine Begeisterung sollte größer sein 
als die nüchterne Leidenschaft zur 

praktischen Vernunft.“

________________________________
SPD Ortsverein Panketal – Vorstand

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.
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